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Der Maler als Gärtner. Zur Kultivierung von Farbe im 

barocken Stilleben  
 

. 
Das Stilleben als Gattung hat in den letzten Jahren vermehrt Aufmerksamkeit 
erfahren und ist in großen Ausstellungen gezeigt worden; innerhalb der 
Kunsttheorie nimmt es dagegen eine untergeordnete Stellung ein. Der Vortrag 
versucht, dem "niederen" Sujet mit farbtheoretischen Überlegungen zu begegnen. 
Denn wie erklärt sich die pulsierende Kraft so mancher barocker Stilleben, wenn 
nicht über die Farbe? Vielleicht zeichnet sich hier der Hintergrund ab, vor dem 
sich das Genre des Stillebens als ein genuiner Ort für Farbstudien etablieren 
konnte und, wie man dann später mit Recht sagen kann, selbstreflexiv wurde. 
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